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Mo. 148. Sonnabend, den 27. Juni 1840. 
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Sonntag, den 28. Juni 1840, predigen in nachbenaunten Kirchen: 
Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 

St. Marien. um 7 Uhr Herr Sia. Dr. Höpfner. um 9. Ubr Herr Conſiſto⸗ 
S. Hi n um 2 Uhr Herr Archid. Dr. 
Kniewel. Donnerſiag, den 2. Juli, Wochenpredigt Herr Conſiſtotial⸗Nalh 
und Superintendent Bresler. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 5 (fünf) Uhr 
Bibel⸗Erklärung Herr Archid. Dr. Kniewel. Sonnabend, den 5. Juli, Mir 
tags 1 Uhr Beichte. EN 1 
Königl. "ava Vormittag Herr Domherr Roſſolkrewicz. Nachmittag Herr Var. 
aub. ' ER 


St. Jehaun. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 12) 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Dioac. Hepner. Den 2. Juli We: | 


chenpredigt Herr Diac. Hepuer. Anfang 3 Uhr. 21 Ei di 

St. Nicolai. Vormittag Herr Picar. Skibe Polniſch. Anfang 3 Uhr: Herr Pfax⸗ 
rer Landmeſſer Dentſch. Anfang 10. Uhr. Nachmittag Hen Biear. Jaretſchke. 
Anfang 4 Ubr. Ce 


St. Catharinen. Votmittag Herr Paſtor Borkewski. Anfang um 9 Uhr. Mittags : 
Herr Diac. Wemmer! Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 


1. Juli Wochenpredigt Herr Paſtor Vorkowski. Anfang um 8 Uhr 
St. Brigitta. Vormitrag Herr Bicar. Beruhard. Montag Vormittag Herr Pfar⸗ 
er Fiebag und Nachmittag Hert Viear. Bernhard. Anſaug gegen 3 Uhr. 
St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. A 


U 


wi 
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i Carmeliter. Vormittag Herr Pfarrer Slowinsli Nachmittag Herr Sitat, Gra⸗ 


bewski. 85 0 E. PX M 
St. Petri und Pauli. Vormittag, Milltair⸗Gottesdienſt, Herr Diviſtons⸗Predi⸗ 
ger Prange. Anfang halb 10 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 

um 11 ior. Sonntag, den 5. Juli, Kommunion. " 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, den 
= Juni, 1274 2 pick ar es Hert Predigt⸗Amts⸗ 
Candidat Rothe. Mitt: P en 1. Juli, Wochenpredigt Herr Sorebiat- 
Cambiar Sisi dend 8 un. n 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 5 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Predi⸗ 
er Karmann. Sonnabend, den 27. Juni, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
ittwoch, den 1. Juli, Wochenpredigt Herr Prediger Oehlſchläger. An⸗ 
E fang 8 Uhr. 8 f 
St. Bartholomäi. Vormittag und Nachmittag Herr Paſtor Fromm. 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. . 


Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. 


Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. Anfang 974 Uhr. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Probſt Gontz. Anfang 10 Uhr. 
Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 25. Juni 1840. CE : 


g 7 E 3 3 ⁵˙ͤð—ͤk—— een 
Die Herren Kaufleute Saling von Stettin, Empſon bon London, Herr Guts⸗ 
beſitzer Baron v. Milieski von Krakau, log. im engl. Hauſe. Herr penfion. Obere 
Landes⸗Gerichts⸗Rath Kelch aus Pr. Stargardt, Herr Gutsbeſitzer v. Lnisky nebſt 
Frau Gemahlin aus Labieszyn, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Kaufleute 
Steffens aus Tiegenhoff und Müller aus Berlin, log. im Hotel de Leipzig. 
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Bekanntmachung. in 


* Dem Publicum wird hiedurch bekannt gemacht, daß der Weg auf- dent Deiche 


nach dem neuen Ausfluſſe der Weichſel als Fahrſtraße nicht benutzt werden darf. 
Diejenigen die ſich dahin begeben wollen, können auf der großen Landſtraße durchs 
Werder, welche beim Eichenkruge abgeht, und von hier auf einem eingerichteten 
Wege nach dem Deiche führt, zu der genannten Stelle mit vollſtändiger Si⸗ 
cherheit gelangen und ſetzen ſich, falls ſie dieſen Weg nicht einſchlagen der Unan⸗ 
nehmlichkeit aus, durch die verſchloſſenen Bäume auf dem Deiche nicht durchge⸗ 

laſſen zu werden. : 

5 Danzig, den 9. Juni 1840. oy. 
Königlicher peres PoligeiDirestn. — 0 05, 

Leſſe⸗ N 


5 D 
C v. 


^, Der Poſtſckretair Zerdinand Gofrlib. Born zu Elbing und deſſen Brant 
Ne Friederike Schubert, haben vor Eingebung ihrer Che, mitteln gerichtlichen 
CAN dom 18. Mat d. J. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen. f = ; ; : x 
Marienwerder, den 29. Mai 1840. f a 3 
12 Königl. Ober⸗Candes Gericht. Am 


, 


3. Die vom Danziger Kreife Behufs der Landwehr-Uebung zu geſtellenden 
Pferde ſollen auch in dieſem Jahre für Rechnung des Kreiſes, öffentlich gegen gleich 
baare Bezahlung angekauft werden und es iſt dazu ein Teimin auf 3 
Montag ten 6. Juli c. Vormittags 9 Uhr La 
ugefeßt, welcher hier in Prauſt abgehalten werden ſoll. Es werden daher die Ei? 
genthümer von Pferden, die den bekannten Forderungen entsprechen eingeladen, die⸗ 
ſelben an dem gedachten Tage zum Verkauf zu ſtellen. ER 
Die Bedingungen werden in bem Termine bekannt gemacht werden, die Haupt⸗ 
bedingung wird jedoch ſchon jetzt zur Öffentlichen Keuntniß gebracht, daß die Ver⸗ 
käufer det Pferde dieſelben bis zum Tage der Ablieferung in gutem Futterſtande er⸗ 
halten und für jeden Fehler aufkommen müſſen. 
Nach beeudigter Uebung werden die Pferde wieder verkauft werden. 
Prauſt, den 15. Juni 1840. 
Die kreisſtändiſche Commiſſion 
zum An⸗ und Verkauf der Landwehr⸗Aebungs⸗ Pferde. 
»- 7 — = ur; cle. > x - nn TI $ " 
4T Auctions⸗Anzeige. | 
Montag, den 99. 5. M., Vormittags um 11 Uhr, ſoll ein zum Reiten und 
Fahren brauchbares, Pferd, Fuchs⸗Wallach, — vor bem Laue ſchen Reltſtalle auf der 
hieſigen Reitbahn am hohen Thore, meiſtbietend verkauft werden. | ! 
Danzig, ben 25. Juni 1040. 
: Königl. Hanpt-Zol-Amt. 


* 
* 


Verlobung. — 


5. Die am 21. d. M. vollzogene Verlobung unſerer älteſten Tochter Minna 
Amalia geb. Möſſen mit dem Eigenthümer, Bürger und Schuhmacher⸗Meiſter 
Herrn Johann Heinrich Schmidt zu Danzig, zeigen wir hiermit ergebenſt an. 
Schmerblock, den 26. Juni 1840. ee Wilhelm Dirckſen, 

: ne 


: 5 — a Fran geb. Bidder, Hofbeiizer,! 
N on Sad $ 
6 Nach langen, mit chriftticher Er „getragenen Leiden, ſtarb heute unſere 


geliebte Mutter und Schwefter die verw ttvete Juſtiz⸗Commiſſarius Boje, Suſanna 
E CIS RER, 


8 


gedruckt 15 Sgr. 
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* 
geb. eidt, im 75ſten Jahre ihres Lebens. Wir bitten Freunde und Belanntefum 
ſtille Theilnahme. 5 Die Hinterbliebenen. 


Danzig, den 25. Juni 1840. 5 & 
Entbindung. 
7. Die heute um 37 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner Frau bon ei⸗ 
ner gefunden Tochter, zeiget allen ſeinen Freunden, in Stelle beſonderer Anmeldung, 
hiermit aan SM Ernſt Rofe, - 
Danzig, den 25. Juni 1340. Mühlenbeſitzer. 
. : : 

: Unzeigen. : 
: Die jedes Preußenherz tief ergreifenden Worte Seiner Höchſtſeeligen Maje⸗ 
ſtät, welche als Höchſtdero letzter Wille kürzlich durch die Zeitungen veröffentlicht 
wurden, ſind goldene Früchte in ſilberne Schaalen, die edelſte Geſinnung, in gedie⸗ 
genfter Sprache ausgedrückt. Jeder, der den guten König mit dem ſo viele Liebe 
und Treue andeutenden Namen „Landesvater“ benannke, wird daher gern deſſen 
letzten Willen, als den Reflex ſeines ganzen ſeegensreichen Lebens, vor Augen haben. 
Dies bewog mich die königlichen Worte anf einem Tableau zu lithographiren und 


mit paſſenden Allegorieen zu umgeben. Das Blatt eignet fi) zu einem Wandbilde, 


u einer Erinnerungstafel, dem Unvergeßlichen in jedem Zimmer, wo ihm erge⸗ 

ene Herzen ſchlagen, errichtet. Der Preis iſt 10 Sgr., auf Carton mit Bronzen 
; " FP 

Lithograph.⸗Inſtitut, Langgaſſe W 2000. 


5 f dim M 
» - WBielen-Berpachtung. 
Die mix zugehörigen 48 Morgen Wieſenland in Hundertmark bei Miggennahl 
werde ich zur diesjährigen Nutzung durch Heuſchlag, in dem Grundſtücke daſelbſt 
f Montag, den 29. Juni 1840, Vormittags 9 Uhr, 5 
an den Meiſtbietenden in einzelnen und mehreren zuſammenhängenden Morgen ver⸗ 
pachten. Pachtluſtige erſuche ich, ſich in dem angrenzenden Hofbeſitzer Wohlertſchen 
Grundſtücke zu Hundertmark, zu der benannten Zeit zu verſammeln. i 
. Zernecke, Oec.⸗Commiſſ. 
10. Eine Drehrolle wird zu kaufen geſucht rechtſtädtſchen Graben W 2069. 
11. Drei Grundſtücke auf der Niederſtadt, beſtehend aus einem recht gu⸗ 
ten Wohnhauſe mit 6 Stuben, fehönen Obſt⸗ und Blumengarten, 
4 Apartements, 2 Holzſtällen, 3 Kammern, 1 Stall zu 3 Pferden, Heuboden, Wa⸗ 
genremiſe, laufendem Schal⸗Waſſer, einem großen Holzhof, Holz⸗Schoppen, 2 langen 
Holzſchauern, alles mit Pfannen gedeckt, 16 Wehnungen, weiche alles jetzo jährlich 
400 Rthlr. Miethe bringen und zu manchem Fabriken⸗Geſchäfte ſich ſehr gut eignen, 
find aus freier Hand zu verkaufen. Das i : 
Nähere Niederſtadt, Weidengaſſe 1 490. 5 


1 


a: 
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8 i getretener Umſtände halber kann das von der Wedelſchen Hofduch⸗ 

druckeret im geſtrigen Blatte angekündigte Tableau nicht wie angezeigt den 1. Juli, 

ſondern ſpäter, Gu welchem Tage, werden dieſe Blätter nächſtens anzeigen,) erſchei⸗ 

nen. Beſtellungen darauf à 5 und 714 Sgr. werden entgegen genommen Jopen⸗ 

gaſſe M 563. : 

13. Ein junges Mädchen, wohnhaft Zten Damm 1422., empfiehlt ſich zur Au⸗ 
fertigung künſtlicher Blumen u. zum gründl. Unterricht in derſelben angelegentlichſt. 


14. Einzahlungen bci der Preuß. Renten⸗Verſiche⸗ 
| „Anſtalt, werden fortwährend angenommen in ber Haupt⸗Agentur bei. 1 

E. — : TET i Fr. Wüſt, Wollwebergaſſe No. 1986. 

15. Ein in der lebhafteſten Gegend der Stadt belegenes Grundſtück, worin jeit vie⸗ 


len Jahren die Faͤrberei mit gutem Erfolg betrieben und wobei fi) auc) laufen⸗ 
des Waſſer befindet, ſoll Umſtände halber unter vortheilhaften Bedingungen verkauft 
werden. Näheres hierüber Kohlenmarkt M 2039. in der Mittagsſtunde von 2 bis 
3 Uhr. d weh 8 
16. In den letzten Tagen dieſes oder den erſten Tagen k. Mis. geht ein tüchtiger Kut⸗ 
ſcher mit ein Paar guten Wagenpferden nach Berlin ab. Wer mit eigenem Wagen 
reiſen und dieſe Gelegenheit gegen billige Vergütung denutzen will, beliebe fid) vor 
dem hohen Thor M 484. der Lohmühle gegenüber in den Nachmittagsſtunden zwi⸗ 
ſchen 2 — 4 Uhr zu melden. 5 5 f 
Danzig, den 26. Juni 1840. 

17. R. A. Nötzel's Musikalienhandlung erhielt ausser vielen Novitäten 
wieder alle einzelnen Tänze und No, aus Ezaar und Zimmermann im Cl. 
Ausz ; auch ist daselbst ein bresl. Stutzflügel zu vermiethen und alle in die- 
sen und andern Blättern angezeigten Musikalien zu haben. Emme 


18.° Das von mir bereits (eit 24 Jahren verwaltete Hotel de Care Burgftraße, 
M 20. habe ich jetzt für eigene Rechnung übernommen. Die Lage deſſelben nahe der 
Poſt, der Börſe, dem Muſeum und dem Königl. Schloſſe, (o wie die darin befind⸗ 
lichen Bäder, bieten dem Fremden manche Bequemlichkeit. 

Stets bemüht den Wünſchen und Anforderungen meiner Gäſte nach Kräften 
Genüge zu leiſten, hoffe ich um ſo mehr auf zahlreichen Beſuch, da ſchon während 
meiner Verwaltung meine Bemühungen nicht ganz ohne Erfolg geblieben ſind. 

Berlin, den 14. Juni 1840. N H. Boquet. 
Ct t am a om ct» e222 2222222 
0 19. Einem reſp. Publiko zeige ich biemit ergebenſt an, daß ich das in 
meinem Hauſe Langgarten M 225. geradeüber der Kirche früher betriebene 
Geſchäft in Baud, Seide, Baumwolle, Zwirn und ähnlichen Artikeln wieder 
eingerichtet habe, und mich damit beſtens empfehle. J. B. Kuſ ch. 
PP 


x 


- 1320 — 


20. Einem hohen und verehrten Publiko bin ich 
ſo frei ganz ergebenſt anzuzeigen, daß ich das Ge⸗ 


werbe meines verſtorbenen Ehemanns, des Schorn⸗ 


ſteinfeger⸗Meiſterd Oldenburg, unter Leitung ei⸗ 


nes geprüften Werkfuͤhrers, Namens Ming, einſt⸗ 


weilen fortſetze, und daher die reſp. Hausbeſitzer u. 
Miether ganz ergebenſt bitte, das bisherige Vertrauen 
auch mir geneigteſt belaſſen zu wollen. | 
E Friederike Oldenburg, 
wohnhaft Hakergaſſe Ag 1439. 


21. Ein Burſche von guter Erziehung, der das Sattler-Handwerk erlernen will, 


melde ſich bei dem Sattlermeiſter Schultze in der Holzgaſſe W 30. 


22. Bei meinem Etabliſſement als Herren⸗Kleidermacher — mehrere Jahre 

in Berlin bei Herrn Joutez gearbeitet. — zeige ich einem Hochverehrten 

Publikum ergebenſt an, daß ich ebenfalls die Arbeit aufs modernſte und ſchönſte zu 

liefern, wie auch ſchnelle und prompte Bedienung ver 8 — 
| E. Ktönke, Maßzkauſchegaſſe 411. 


5 


i03. Die resp, Mitglieder der kaufmännischen ‚Armenkasse werden. zur. 


General- Versammlung auf den 30. Juni c , Nachmittags 3 Uhr, im untern 
Locale der Wohllöblichen Ressource Concordia, eingeladen, Es soll der 
Beschluss gefasst werden, ob das Grundstück vor dem neuen Thor No. 68. B., 
bestehend aus 2 verbundenen wüsten Bauplätzen etc., der Commune für die 


rückständigen Abgaben überlassen werden sollen. 


Dauzig, den 26. Juni 1840. ; 
Die Vorsteher der kaufmännischen Armenkasse. 
Schweitzer. Gerlach. Steege. Hennings. 
24. Die rebidirten Statuten der Deutſchen Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu 
Lübeck, deren Beſtimmungen bei allen vom 1. Juli d. J. an mit der erwähnten Ge⸗ 
ſellſchaft zu ſchließenden Verträgen Anwendung finden ſollen, find, nebſt den jetzt 
erforderlichen Verſicherungs-Formularen zu haben bei n 
^ W. F. Zernecke, Hundegaſſe MP 286. 

25. Ein Burſche von guter Erziehung findet eine Lehrſtelle beim Kleidermacher 
3 T. W. Klentz, Frauengaſſe No. 828. : 
26. 3000, 4000 und 4150 Rthlr. werden zu 495, auf auswärt., ländl., ſichere 
Grundſtücke, 1ſte Hypothek, geſucht, unter Adreſſe M P. im Intelligenz⸗Comtoir. 
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n "uS. 4? a 2 E à ^ 9 4 p^ i LOO 
„ Kalligraphiſchen Unterricht. 
Denjenigen, welche ihre Handſchrift zu verbeſſern beabſichtigen, biete ich hie⸗ 
m. einen neuen Curs an, der mit dem 1. Juli c. beginnt und in ber Mitte As 
guſts ſchließet. Reſultate von Schülern können täglich in meiner Wohnung Koh⸗ 
lenmarkt NZ 15. in Augenſchein genommen werden. 2 
5 6 i . A, . Jie hit, EST 
98. Ein halb geſchoͤrner Spitz mit gelben Ohren, der auf den Namen „Abällinb'“ 
hört, iſt geſtohlen. Wer deuſelben außer dem hohen Thor No. 474. bei Grand ab⸗ 
giebt, erhalt eine Belohnung. 1 ^ Md 


29; Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei det Londoner Phönix⸗ 
Aſſekuranz⸗Compaguie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 
Sibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe M 1991. . f 


30. — NMetthauben in den allerſchönſten Facons mit Berliner und Pariſer 
Kuunſtblumen verziert werden billigſt verkauft, fo wie auch Hauben auf 
das ſauberſte gewaſchen und zuſammengeſetzt in der Holzgaſſe M 33. i T 
3L Ein geſchickter und fertiger Klavierſpieler, der fid) zur Unterhaltung einer Ge⸗ 
ſellſchaft qualiſſeirt, findet ſogleich ein vortheilhaftes Engagement. Das Nähe te 
Bangen No. 1034., parterre. ; I e ELA Mets ed 
32. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der mit den nöthigen Schulkenntuiſſen verſe⸗ 
hen iſt und Luft hat die Kochkunſt zu erlernen, melde ſich im Hotel de Berlin. 
33. Ein anſtändiges Mädchen, welches im Putzmachen und Schneidern geübt, 
N ein Unterkommen Böttchergaſſe . 1054. i (EET. nA 
34. Häkergaſſe JW 1451. werden Hauben gewaſchen und zuſammengeſetzt, fo 
- ny Dameukleider und Stickereien aller Art aufs billigſte und promprefte ange⸗ 
igt. " , » 


35. Regelmäßige Mitleſer zu verschied. Zeitung. u. and. Blätt. können fo 

fort oder für's nächſte Quartal noch beitreten Langgaſſe M 2002. 

36. W Die fehlenden Nummern der holländiſchen Tabacke, „Amſterdam Wap⸗ 
pen und de Tabaks Doos,“ find mir een, n 5 

P j Nu H. A. Harms, Langgaſſe No. 529. 

3 7. (Eine Frau, die in der Kochkunſt erfahren iſt, wünſcht bei Herrſchaften auf 

Tage oder auch auf Monate augeſtellt zu werden. Zu erfragen im alten Roß 850. 

38. Es wird eine Wohnung wo möglich von zwei aneinander hängenden Stu⸗ 


ben nebſt Zubehör an einem lebhaften Theile der St t. 
nimmt das Intelligenz⸗Comtoir pn ds en MTS TM ii T 


39. z bis 4000 9ttbír. ſucht man au ein Gut mit 9. Huf. 11 Morg⸗ 
. ^ j , 1 r Huf. wor 

jetzt 7000 Rthlr. ſtehen, das v. J. 1 Rthlr. gekauft 0 zu 412 dus 5 ei 
- Zinfen u. erſten Hypothek, unter Adreſſe L. Z. im Königl. Intell.⸗Comt. einzureichen. 
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2 Bei Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe M 400., ift für 2227 ese 
zu haben: ; 
Beſchreibung der Trauerfeierlichkeiten vor und bei ber Be 
ſtattung Sr. hochſeeligen Majeſtät, der Austellung des Paradeſarges, der 
Beiſetzung im Dom, des Trauerconducts und des Beſtattungszuges nach Charlot⸗ 
tenburg. Mit einer Abbildung. : 


41. 500 Rthlr. ſucht man auf ein hieſiges Grundſtück, welches mit 1000 Nthlr. 
gegen Feuersgefahr verſichert it, aur Iften Stelle. Näheres Poggenpfuhl No. 200. 
42. Ein Burſche der die Tifchler-Profefion erlernen will, kann fid) melden Frauen: 
gaſſe No. 898. N Fr 

43. Eine Wohuung von 3 heizbaren Stuben, mit allen zu einer Wirthſchaft 
Pune Erfordernißen, ſucht eine ruhige Familie zum 1. October d. J. in den 
Hauptſtraßen der Rechtſtadt. Adreſſen unter A. nimmt das Königliche Intelligenz: 
Comtoir an. : PE : 

44. = Altſtädtſchen Graben No. 1818., nahe am Fiſchmarkt, eine Treppe hoch, 
iſt ein freundliches Stübchen an eine einzelne Perſon zu vermiethen, auch ſind daſelbſt 
aus gepreßßte Rindergrüven zum Futter für Schweine und Hunde, in großen und klei⸗ 
nen Quantitäten billig zu verkaufen. ; 


a. Sonntag, d. 28. d. M., Konzert in Heremanshof. 
^ae Sonntag d. 29. Juni Konzert i. Aromichen Garten. 
„. Sonntag den 28. Juni Garten Concert an 
der Allee. ; S. Mielcke. 
6. Montan, den 29. Juli e., Konzert im Bräut⸗ 
gamſchen Garten in Schidlitz. Ausgeführt von dem Muſik⸗Corps des Königlichen 
Iſten Leib⸗Huſaren⸗Regiments. yt re . N 
10. Softag den 28. d. M. Garten⸗Conzert zur Fontaine 
in Scharfenort. Entree a Perſon 5 Sgr. 

50. Sonntag, den 28. Juni Tanz⸗Vergnügen in Heubude A1. F. A. Deſchner. 


— 


Der mie t bungen. N 
51. pfefferſtadt N 132. ift die Saal⸗Etage, beſtehend in Saal, Zimmer und 


Seiten ⸗Kabinet, Keller und Holzgelaß Michaeli rechter Ziehzeit zu vermiethen. Nä⸗ 
eres Dafelbit. . 
+ a dud W 429. ift eine Wohnung, beſtehend aus 6 Stuben, Küche, 
Boden, Keller ic. zu vermiethen. Näheres daſelbſt. : : E 

53. f G tadigebierh ift eine Wohnung, beſtehend aus A Stuben ic mit Zubehör » 


Erſte Beilage. 


venmiethen. Nähetes Stadtgebieth Ag 35, 


; € 4399 00 
Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


Nero, 148. Sonnabend, den 27. Juni 1840. 


— — — — 


$4. Heil. Geiſtgaſſe I 935. find 2 Stuben vis a vis, Küche, Boden, Apar⸗ 
iement und Keller zu vermiethen und October zu beziehen. 

55. Pfefferſtadt iſt ein Logis mit Küche und ſonſtigen Annehmlichkeiten zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere Baumgartſchegaſſe W 205. 

56. Buttermarkt WM 439. find 4 Stuben, Küche, Keller und Boden an ruhige 
Bewohner zu vermiethen. 

57. Lauggarten N 123. iſt die Untergelegenheit von 2 Stuben ꝛc. zu Michaeli 
d. J. an ruhige Bewohner zu vermiethen. N = 

58. Goldſchmiedegaſſe No. 1072. ift eine Wohnung, beſtehend aus 1 ſchön 
decorirten Saal, 1 Hinterſtube mit Kabinet, 1 Sommerſtube, Küche, Boden und 
Kellergelaß Michaeli zu vermiethen. 75 ; 

59. Hundegaſſe No. 232. ift die Hange⸗Etage, beſtehend in 4 heizbaren Stu⸗ 
den und einer Vorſtube zu Michaeli zu vermiethen; auch kann dabei 1 Stall nebſt 
Stemife gewährt werden. Näheres zwei Treppen hoch. 


so2222055% eee o nde Tons 8 
0. Aten Damm⸗Ecke * 171. iſt ein fehr bequemes freundliches Logis 
von mehreren Stuben und Kammern, Boden, Küche, Keller, Stallung für 4 
Pferde, einem ſehr geräumigen Speicher und fonftigen Bequemlichkeiten, zu⸗ 
ſammen oder theilwelſe zu Michaeli zu vermiethen. . 
gp t em 9 e^» d £5 00 69 69» £i 65 5, 9 65 69 a5 a eee 
61. Brodtbänkengaſſe No. 713. find 4 Zimmer mit oder ohne Meubeln, im 
Ganzen oder getheilt zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 
62. Sandgrube No. 432. ſind 2 bis 3 decorirte Stuben Küche, Hausflur, 
nebſt Pferdeſtall auch Eintritt in den Garten zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 
63. Pfaffengaſſe No. 818. ift eine decorirte Stube mit auch ohne Meubeln an 
einzelne Perſonen zu vermiethen. a ö 
64. Hinter Adlers Brauhaus No. 745., beim Hautboiſt Lundberg, ſind mehrere 
Ober⸗ und Unterwohnungen zu vermiethen. 2 
65. Auf 4 Pferde u. 1 bis 2 Wag. Raum, am Breitenthor u. 1 Summer mit od. 
ohne Weubel in der Langgaſſe ijt für die Dominikszeit zu vermieth. Langgaffe 2002 
66. Leanggarten No. 200, iff eine Obergelegenheit mit allen Bequemlichkeiten zu 
vermiethen. 


* 
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67. Pfefferſtadt No. 227. iſt die Parterre Wohnung, beſtehend aus 4 ane! 1 
derhängenden Stuben, Küche, kammer, Keller, Buden He und e 
quemlichkeiten zu Michaeli c. zu vermiethen. Näheres nebenan, Pfefferſtadt 226. 
68. Ankerſchmiedegaſſe No. 176. iſt, 1 Treppe hoch, 1 Stube nebſt Küche, und 
2 Treppen hoch, 2 Stuben nebſt Küche, Boden und Keller an ruhige, am liebſten 
kinderloſe, Bewohner zu vermiethen. 

69. Hunde⸗ und Plautzengaſſen⸗Ecke No. 344. ſind 2 eng Zimmer nebſt 
Küche, Boden und eigener Thüre, an ruhige Bewohner zu Michaeli zu vermlethen. 
Das Nähere zu erfragen unten im Laden. i : 
70. Schnüffelmarkt No. 638. find 2 Zimmer nebſt Küche, Boden, Holzgelaß, 
Keller und Bequemlichkeit, vom 1. October c. ab zu vermietheu. Näheres Jopen⸗ 
gaſſe No. 595. zwiſchen 12 und 3 Uhr Mittags. E 
71. Sandgrube No. 464. iſt ein Häuschen, beſtehend aus 3 Stuben, Küche, 
Boden, Keller, Pferdeſtall, von October ab zu vermiethen. 

72. Das Haus am Kuhthor rechts No. 292. mit 4 Stuben und allen Wohn⸗ 
erfordernißen verſehen, iſt vom 1. October oder auch fom vom 1. Auguſt zu 
miethen und Montag und Dienſtag von 11 — 12 Uhr zu beſichtigen. 

73. Frauen⸗ und Pfaffengaſſen⸗Ecke No. 828: iſt eine Unterwohnung, beſtehend 
aus 2 Stuben, Küche und ſonſtiger Bequemlichkeit an eine nicht zu große Familie 
zu vermiethen. : 

74. Das Haus Frauengaſſe No. 837. mit 6 heizbaren Stuben, 2 Küchen, 
Hinterhaus und allen Bequemlichkeiten, ijt zu Michaeli zu vermiethen. Das Nä⸗ 
here Langgarten bei - 5 rann Doleo 7 77 
79: Nen Damm No. 1276. iſt ein Saal, nebſt Hinterſtube, eigner Küche, Kel⸗ 
ler und Boden zu vermiethen und October zu beziehen. : 

76. Langgasse No, 407. ist ein Vorder-Saal mit oder ohne Meubeln zu 
vermieihen und sogleich zu beziehen. 

Te Eine Saal⸗Etage mit allen Erforderniſſen, in dem Haufe Langgaſſe No. 
526., ij. für 120 Rthlr. zu vermiethen. 5 ; 

788. Frauengaſſe No. 887. find in den erſten Etagen 4 Zimmer nebſt Küche, 
zum 1. October zu vermiethen und täglich zwiſchen 12 und 2 or zu beſehen. 
79. In dem Hauſe Poggenr fahl JM 383. iſt die freundliche Ober⸗Etage, be 
ſtehend aus einem Saale, 5 Stuben, 4 Vodenkammern und eigener Küche, verbun⸗ 
den mit der Benutzung des halben Kellers und halben Bodens und Eintritt in den 
Garten, zu Michaelis zu vermiethen und das Nähere dicht an JV 362. zu erfahren. 
60. Hundegaſſe No. 240. ift ein Wohn⸗Loral von 3 — 4 Zimmern, Küche, 
Keller nebſt Zubehör, auch wenn es verlangt wird, ein warmer Reitſtall zu Michae⸗ 
lib rechter Umziehzeit, oder den 1. October zu vermiethen. Nachricht daſelbſt. 
31. Halbengaſſe 910: 273. iſt eine Stube mit Meubeln zu bermiethen. 
32. Ein Logis für eine Perſon ift. zu vermiethen Zten. Damm No. 1425. 


"e Wu om i 
V Langgaſſe No. 60. iſt einezUntergelegenheit zu Michaelis zum Handersge⸗ 
cha vermiethen. Das Nähere bei Kühl daſelbſt. 
84. Goldſchmiedegaſſe No. 1070. ſind 3 Zimmer, Küche, Boden und Be⸗ 
5 quemlichkeit zu Michgeli zu vermiethen. i : 
85. Schmiedegaſſe No. 92. ſind 2 Stuben und Nebenkabinet mit Meubeln zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. ; EOS ) Ei 
86. Am Holzmarkt, kurze Bretter 297., ſind 2 meublirte Stuben zu vermiethen. 
87. Kaſſubſchemmarkt No. 959. ſind 2 Zimmer nebſt Küche zu vermiethen. 
388. Das neuerbaute Haus Breitgaſſe Ag 1107. A. ift zu Michaeli rechter 
Ziehzeit zu vermiethen. Nachricht ten Damm Ag 1108. ; 
89. Aten Damm No. 1291. iſt 1 Wohnung und 1 Hangeſtube zu vermiethen. 
Aue tionen. ; 


%. Donnerſtag, den 25. Juni d. J., ſollen im Haufe Hundegaſſe N 273., 
auf freiwilliges Verlangen durch Auction öffentlich au den Meiſtbietenden verkauft 
werden: ; : \ | 
Meubles aus verſchiedenem Holze, als: 1 Sopha, mehrere Dutzend Polſter⸗ 
ſtühle, Kommoden, Spiel-, Klapp⸗ und Waſchtiſche, 1 antiquer Schrauk mit Auf⸗ 
ſätzen, Bücherſchränke, 1 Serviettenpreſſe, Notenpulte, Repoſitorien u. ſ. w., Spie⸗ 
el in diverſen Rahmen, 1 Klavier, chirungifche Inſtrumente, circa 290 Bücher 
derſchiedenen Inhalts, 2 Violinen, T Güitarre, 1 Kompas und vielerlei nützliches 

Haus⸗ und Küchengeräthe. a a 
% Montag, den 20. Juni d. J., follen auf gerichtliche Verfügung und freiwilli- 
ges Verlangen, im Auctiouslocale, Jopengaſſe NM 745. öffentlich an. den Meiſtbie⸗ : 
tenden e werdeu: 

s Mehrere goldene Ringe und eine filberne vergoldete Kette, 
einige ſilberne Taschenuhren, Tiſch? und Stubenuhren, Pfeiler, Wand⸗ und 
Toilettſpiegel, 1 Billard, Meubles aus verfchiedenem Holze, als: Sophas Chr 
taics, Kleider, Linnen⸗, Bücher⸗ und Glasſchräuke, Sopha⸗, Spiel⸗, Spiegel⸗, 
Klapp⸗ und Waſchtiſche, Piſter⸗ und Rohrſtühle, Kommoden, Schreibpulte, So⸗ 
pha und Rabmbettgeſſeale ur. w. Betten, Kiffen und Matratzen, Leib⸗ und Bett⸗ 
wäre, Gardinen, Tichzeng, vielerlei Herren und Damen⸗ͤleidungeſtücke Herten, 
Kinder- und Damen⸗Stiefel ud Schuhe, Porzellan, Fayance, Glas, Irdenzeug, 
lakirte und bronzirte Effecten, zel Kupfer, Finn und Meſſing, vielerlei ſonſtigas 
Haus: und Küchengeräth, und dere nützliche Sachen, fo wie auch eine große 
hölzerne Marktbude, dis täglich Luggaſſe M^ 530. zu beſehen ift, und circa 57 4. 
. d SM send) m zum Verkauf kommen. 

In vorſtehender Auction werds noch zum Verkauf vorkommen 7034 Kiſten 

Cigars und 100 l herotabe d . à f lj fif 

Wieſen⸗Nerpachtung. 
Donnerſtag, den 2. Juli 1840, Vunittags um 10 Uhr, ſollen auf Verlangen 


des Herrn Schmuck, in feinem zwifchen Müggeubal und Hundertmark zu Or N 
unter der Dorfs ME 45, gelegenen Hofe s | ark zu Greßſand 
Circa 30 Morgen Wieſen in abgetheilten 
: einzelnen Morgen, | 

gut diesjährigen Heuſchlag⸗Nutzung an bem Meiſtbietenden verpachtet werden. 

N Der Zahlungs⸗Termin für bekannte und ſichere Pächter wird in der Auction 
ſelbſt bekannt gemacht, und werden dieſelben höflichſt erſucht, fid) zur beſiimmten 
Zeit daſelbſt zahlreich einzufinden. 4 T. Angel hard ente 


93, Auction in Herrengrebin. 
Am 29, d. M., Vormittags 11 Uhr, ſoll auf freiwilliges Verlangen in 
Herrengrebin 
4) die dortige Fetthammel⸗ Heerde, welche in einzelne gleiche Koppeln zu 50 
Stück getheilt iſt, welche nicht gleich bezahlt noch abgenommen, ſendern nur 
mit 14 des Werihes behandgeldet werden dürfen, 
2) mehrere Pferde, 
3) zwölf junge Zugochſen, die ſehr gut im Stande ſind, 
verkauft werden. Der Zahlungstermin, mit Ausnahme der Hammel, wird im Ter⸗ 
min für ſichere Käufer bekannt gemacht; Unbekannte müſſen gleich zahlen. 
Es konnen auch fremde lebende Inventarienſtücke, außer Schaafvieh, eingebracht 
werden Fiedler, Auctionator, Langenmarkt M 426. 


Sachen ju ber kaufen in Dans. 
5 Mobilia oder bewegliche Sachen. 
94. Ein zweiſpänniger leichter Stuhlwagen im brauchbaren Stande, ijt bei bent 
Sattler Schultze in der Holzgaſſe zu verkaufen. 

35. Ein vollſtändiges Kram⸗Repoſitorium ſteht zum Berkauf Pfefferſtadt 132. 
s, Weiß⸗Bikterbier um Braun⸗Suͤßbier, ede eom 
7 Bautt, für 524 Sun 3 But fir 234 Gur. unb Berliner Weißbier 

1 Sgr. gegen Rückgabe der Flaſchen emplehlt : 

2 Sens x ge : D. 3 Te, Brodtbänkenthor M 691. 
97. Friſchen Reis pro Pfund 245, 3,974 unb 4 Sgr., ſchöne pom. 
merſche und holländiſche Perlgraupe pro Pfund 114 2, 24 und 3 Sgr., reinſchmek⸗ 
kenden Java⸗Kaffee pro Pfund 8 und 9 Sgr., FEN Cuba 10, beſten Cichorien a 
914 Sgr., Dampf Chreolabe a 774 und 8 Sgr. friſchen engliſchen Senf und fri⸗ 
ſches Speiſeöl, empfiehlt O. R. Ha, am Brodtbänkenthor M 691. 
98. Ein runder Tiſch 2 Subir, 1 a e been 414 Kthlr., 1 polit; 
ter Waſchtiſch 2 Rthlz. ſteht Frauengaſſe 87“ en. , 

jdn Zweite Beilage. 
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99. Baitiſch Bier die Flaſche 117 Spk, Danziger: und Weißbier 3 Flaſchen 5 


214 Sgr., Berliner Weißbier die Flaſche 1 Sgr. iſt ganz vorzüglich gut zu haben 
Töopfergaſſen⸗Ecke bei E 1 „ Brämer. 
100. Grünthaler Ale, ein febr kräftiges und wohlſchmeckendes Bier, aus der 
Fabrike des Herrn Steiff, empfehle ich ganz beſonders und verkaufe ſolches die 
Flaſche 214 Sgr. Brämer, Töpfergaſſen⸗Ecke. 
101. Ein Bettgeſtell mit weißen Gardienen zu 7 Rihlt., eine politte Kommode 
zu 7 Rthle., ein polirter Spieltiſch zu 414 Rthlr., ein geſtrichener Waſchtiſch zu 
124 Rthlr. und ein geſtrichenes Eck⸗Glasſpind zu 3 Rrehlr., ſind zu verkaufen 
Kürſchnergaſſe No. 663. ; POS 0 » 
102. Modern und ſauber gearbeitete Stiefel, Schnürſtiefel, römische Stiefel 
und Schuhe für Herren und Knaben, in beliebiger Auswahl, empfiehlt 

nta A Schäpe, Heil. Geiſt⸗ und Goldſchmiedgaſſen⸗Ecke. 
103. Diesſfaͤhrige eingefatzene Breitlinge in Jig a 11 Sg, in Jj a 
29. Sgr. and in ganzen Tonnen billiger empfiehlt K. H. Nötzel 
104. Dioerſe ächte friſche Mineralwaſſer, als : ſchl. Oberſalzbrunnen, Marienba⸗ 
der Creutz, Eger, Selters, Geilnauer, Pyrmonter, Püllnger und Saidſchützer Bitter⸗ 
brunnen ſind billig zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe. 


105. Büchen, hochländiſches und Flößholz, fo wie eichen Brennholz ift billigſt 


zum Verkauf im Rähm Ste. 1022. und Schnüffelmarkt No. 635. bei 

ME J. S. Dannemann. 
106. Vorzüglich ſchöne holländ. Heeringe in 176 u. pro Stück 114 u. 1 Sgr. 
ſchottiſche a 8 Pf., erhält man Langenmarkt No. 492. bei N. L. Zabinsky. 


— 


107. Geſchnittener Cigarrenabfalſel a l 7 Sgr., ift zu haben 2ten Damm 1279. 


103. Fiiſche Citronen, hundertweiſe und einzeln, werden billig verkauft bei 

i wi Be Mogilowski am Heil. Geiſtthor. 
109. Frauengaſſe 857. ift ein Kamin son Marmor zum Verkauf. 

110. Wegen Wohnungs⸗Veränderung iſt noch eine Quantität, guter alter werder⸗ 
ſcher Kronfäfe zum billigſten Preiſe am altſtädtſchen Graben, unweit der Nüthlers 
gaffe M 410. zu haben. 2 5 253 | 
111. Eine eichene Mangel iſt kickigſt zu verkeufen Schnuffelmarkt W 635, 


* 
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Schiffs Rap pot 


Deu 19. Juni angekommen. 


Balloſt. Ordre. 


egeſer — 9. Marz — Swinemünde — Ballafı, Orbit. 


Tim Ehife — ame — 


W. N 

J. Kröger — Vicioria — Lenden 
T. de 

9. 


N. * Jonge — Jantina — Antwerpen — 
J. B. M Mulder — Catharina — Schiedam — 
M. Dun — Dina — Dortrecht 

O. Arentſen — Mien Faders Minde — 


Berg — Jobann Peter — Dieppe 


Ebicheſter — 


S. G. Heyn — a. enſigt — Stavanger — Heeringe. Bende & € 
D. Gpitar E. — Workmaton T Bollaſt. Sur. 


$25 Alb 2 — Lucia — Swemünde 


— Maria — Hendung? — Ballaſt. Ordre. 


Den 20. Juni 


— Ballaſt. T. Behrent. 


Wind N. 0 
angekommen. 


K. Wallis — Jobanna — Lübeck — Bahaſt. Ordre. 
. J. Daß — Jobanna Hendrika — Delfzie! — Ballaſt. Ordre. 


G. Stepbenſen — Union — London 


E Scorra — Concord — London — Ballaſt. Subicisfi & Co. 
W. Potter — Ellen — Wiodufter T P. Lebmann. 
5. 2 llett — Ann — T. Bebrend & Co. 
Vinton — Pet — Lend Yubiensfi & Co. 
J. Anderſon — Milton — Dundee — Beleg. © Ordre. * 
N. Zorward — Caroline — Nuföping 
W. D. Stater — Enge — London — 
J. F Kirsner — Sebanna Henriette — Montrolt - — — ata. Ordre. 
— Can = Diva — Cbat nn. 
. Gadbneff — Catbarina — . 
€, W. Tode — Caroline Maria — Havre 
N. [jen — Harmony — Aberdeen 


M 
EET T DH 


N. €tepbanfen — Bordraux Packet 
e. Kyar — Beliy — Suſanne pee : 
fegett. 
D. Ally — England — Getreide. 
W. Gencke — Nemcaſlle — 
B (fet. — London — " 
arewood — England — 
$ d — London — 
199 -— 
& Grimes — Leith « 
ae — Mentegm. — 
8. n A f 
Wm €. W. 


